
pLSO    Protokoll der Jahrestagung (JT)
             08. September 2021
             Restaurant Parktheater, Grenchen

Traktanden:  1. Begrüssung
                     2. Wahl der Stimmenzähler
                     3. Protokoll der Jahresversammlung 2019 in Solothurn
                     4. Jahresbericht des Präsidenten
                     5. Jahresrechnung 2019 + 2020, Revisorenberichte
                     6. Jahresbeitrag 2022, Budget 2022
                     7. Wahlen
                          - Demission Hango Rellstab
                     8. Totenehrung
                     9. Verschiedenes
                         - Nächste Tagung
                         - Weitere Voten

1. Begrüssung
Wie jedes Jahr wird die Versammlung pünktlich – nach Kaffee und Gipfeli – 
durch den Präsidenten Bruno Affolter mit einem herzlichen «Grüessch 
mitenand» eröffnet.  Für ihn ist es seine erste JT des pLSO in dieser Funktion.
Er zeigt sich erfreut, dass eine stattliche Anzahl pensionierter Lehrpersonen 
der Einladung – trotz C...- gefolgt sind. Grenchen war schon 2012 Ort der JT. 
 Einen herzlichen Willkommensgruss richtet er an: 
- Hubert Bläsi, Vertreter der Stadt (Stadtpräsident François Scheidegger 
musste sich entschuldigen)
- Roland Misteli, Geschäftsführer des LSO
- Angela Bläsi, Sekretärin Geschäftsstelle
- Walter Schmid, Berichterstatter der Tagung
- Lucie Kradolfer und Bernhard Zellmeyer, Revisoren
- Markus Flury Helfer vor Ort
- Urs Boner, Webmaster
Entschuldigen : Diverse Entschuldigungen von ehemaligen Lehrpersonen hat der
Vorstand entgegen genommen. Drei seien aber erwähnt.  Die ehemalige 
Präsidentin Edith Grob ist auf Reisen, Stadtpräsident François Scheidegger an
der Budgetberatung und Matthias Stricker  (Präsident LSO) an der 
Kantonsratssitzung.
Die Traktandenliste wurde mit der Einladung verschickt. Es wird keine 
Diskussion darüber verlangt. Also gilt sie als genehmigt.

Dann ergreift Hubert Bläsi das Wort und heisst uns in seiner Stadt herzlich 
willkommen. In humorvollen Worten stellt er Grenchen  «die unbestritten 
schönste Stadt zwischen Olten und Biel» vor. Die Uhrenstadt mit ca. 18 000 
Einw.  verfüge zudem über 2 Bahnhöfe, den Flughafen, Autobahn und 
wunderbare Erholungsgebiete.  Sie hätte sich von einer reinen Uhrenstadt in 
eine Stadt für Präzisionstechnik entwickelt und habe internationale Bedeutung 
(Breitling, BMC und das Tissot Velodrome, um 3 zu nennen).



Die Bildung sei ein weiterer wichtiger Aspekt.  Grenchen besitze 3 
Primarschulhäuser, ein Oberstufenzentrum, zudem 
- die gewerblich – Industrielle Berufsschule (GIBS)
- die höhere Fachschule Technik Mittelland (hftm)
- das ZeitZentrum, die einzige Uhrmacherschule in der Deutschschweiz
Und mit einem Augenzwinkern meint er: «Das wichtigste, das ich aber zu sagen 
habe, ist, dass die Stadt den Anwesenden den Kaffee spendiert».  Unter 
grossem Applaus überreicht Bruno Affolter Hubert eine Flasche Wein.

2. Wahl der Stimmenzähler
Bruno schlägt als Stimmenzähler vor:  Beat Häfeli (vorderer Teil) und Rolf 
Flury (hinterer Teil). Die Zwei werden einstimmig gewählt.
Anwesend sind 94 Stimmberechtigte; absolutes Mehr (falls nötig): 48

3. Protokoll der Jahresversammlung 2019 in Solothurn
Das Protokoll vom 15. Mai 2019 konnte auf der Homepage eingesehen werden. 
Der Vorstand hat es bereits genehmigt und bittet die Anwesenden, dasselbe zu
tun. Das Protokoll wird ohne Wortbegehren und ohne Gegenstimme, aber mit 
herzlichem Dank an die Verfasserin genehmigt. 

4. Jahresbericht des Präsidenten  
Unser Präsident Bruno Affolter  beginnt:«Mein Jahresbericht ist ganz kurz, 
ein Wort genügt: Corona...».  Diese Epidemie hat den Verband gezwungen, die 
geplante  JT im Mai 2020 (Einladungen, Anmeldungen und Einzahlungen waren 
bereits gelaufen) auf den September 2020 zu verschieben. Aber auch da 
konnte sie nicht durchgeführt werden (verschärfte Massnahmen des 
Bundesrates). Endlich am 15. Mai 2021 sollte es dann soweit sein, um die 
Mitglieder zur JT einzuladen. Leider wieder nichts.  Aber heute am 8. 
September 2021 dürfen wir uns treffen – die Meisten geimpft. 
Um die Tagung(en) vorzubereiten traf sich der Vorstand zu 8 Sitzungen – teils 
in Grenchen, teils in Solothurn. 
Zum Schluss dankt Bruno den Vorstandsmitgliedern herzlich für die geleistete 
Arbeit. Es sei ein gutes Team, voller Ideen  und zu Mehrarbeit motiviert. Er 
dankt an dieser Stelle auch Angelika Bläsi (Büro LSO), die uns viel Arbeit 
abgenommen hat.

 Zur Auflockerung liest Hansruedi Rätz die Geschichte vom «Wels» dem Wal 
der Aare vor. Verfasst wurde sie von Markus Flury, einem leidenschaftlichen 
Taucher in der Aare. Er erzählt von der ersten Begegnung des fast 2 Meter 
langen Tieres bis zu seinem Tod durch Fischer. 

5. Jahresrechnung 2019 / Revisorenbericht
Hango Rellstab erläutert die Jahresrechnung 2019, die bei einem Ertrag von 
Fr. 16 337 und einem Aufwand von Fr. 16 123.40 mit einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 213.60 abschliesst. Das Vermögen beträgt Fr. 14 988.10
Jahresrechnung 2020
Da keine JT stattfinden konnte, sieht diese Rechnung wie folgt aus:
Bei einem Ertrag vom Fr. 9 630 und einem Aufwand von Fr. 3 898.20 schliesst 



sie mit Mehreinnahmen von Fr. 5 731. 80 ab. Das Vermögen beträgt Fr.
20 719.90.
Revisorenberichte 2019 + 2020
Der Revisorenbericht wird von Lucie Kradolfer/Bernhard Zellmeyer verlesen. 
Die Revisoren empfehlen, die Rechnung zu genehmigen und dem Kassier und 
dem Vorstand Décharge zu erteilen.
Die Versammlung heisst die Rechnung ohne Wortbegehren einstimmig gut.

6. Jahresbeitrag 2022/Budget 2022
Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag mit Fr. 20.-  zu belassen.
Die Anwesenden genehmigen den Mitgliederbeitrag von Fr. 20.- einstimmig.

Budget 2022
Budgetiert sind Einnahmen von Fr. 16 600.- gegenüber Ausgaben von 
Fr. 17 300.- Somit sind mit Mehrausgaben von Fr. 700.- zu rechnen.
Das Budget wird ebenfalls einstimmig genehmigt.

7. Wahlen  
Demissionen:  Hango Rellstab hat auf die heutige JT seine Demission 
eingereicht. «Wir lassen dich nur ungern gehen» meinte Bruno in seiner 
Laudatio. Hango habe seit der Neuausrichtung im Jahr 2011 im Vorstand  als 
Vizepräsident mitgearbeitet und dann als Kassier. Aufgefallen sei er durch 
Menschlichkeit, Bescheidenheit, Besonnenheit, Erfahrung, Objektivität und 
sein grosses Herz. Aber auch Neuem gegenüber sei er sehr aufgeschlossen 
gewesen und habe Dinge spontan in die Hand genommen. Bruno dankte Hango 
für die geleisteten Arbeiten ganz herzlich.  Hanni überreichte dann Hango 
einen Whisky; das eigentliche Geschenk werde zu einem späteren Zeitpunkt 
überreicht, so Bruno Affolter.

Als neuen Kassier schlägt Bruno Fredy Stocker vor, der von der Versammlung 
einstimmig bestätigt wird.
Seit der letzten JT wirkt auch Monique Spühler  im Vorstand mit und muss 
noch bestätigt werden, was ebenfalls einstimmig und anschliessend mit grossem
Applaus geschieht. 
Auch die zwei Revisoren Lucie Kradolfer und Bernhard Zellmeyer werden 
gewählt und mit Applaus bedacht.

8. Totenehrung
Zum Gedenken an unsere im vergangenen Jahr verstorbenen Kolleginnen und 
Kollegen zündet Hanni Boner eine Kerze an und beginnt mit einem Zitat von Polo
Hofer. Dann liest sie die Namen der Verstorbenen. Seit 2019 bis heute  sind 57
Kolleginnen und Kollegen verstorben. Nach einigen Namen liest Hanni einen 
sinnigen Spruch.

9. Verschiedenes
-  Roland Misteli,   Geschäftsführer des LSO    berichtet über einige  Schwer-
punkte des Schulwesens: Entlastungsstunden für Lehrpersonen, Einführung 



Bewertungsbogen, gute Rahmenbedingungen schaffen, gute Startmöglichkeiten 
schaffen. Er ist überzeugt, dass auch der Fernunterricht (Corona bedingt) im 
letzten Jahr von den Lehrpersonen sehr gut bewältigt wurde. Der 
Schulleiterverband habe nach den  jeweiligen Beschlüssen des Bundesrates 
getagt, was nicht immer einfach gewesen sei.
Zum Schluss  teilte er mit, dass unsere Pensionskasse gut aufgestellt sei, der 
Deckungsgrad bei 119 % liege, was einem guten Überschuss gleichkomme. 
Roland ist der neue Verwaltungskommissionspräsident der Pensionskasse. 

Per Beamer lässt er dann Mathias Stricker, den Präsidenten des LSO zu Wort 
kommen. In  seiner Botschaft unterstreicht dieser  den Einsatz zum Wohle der
Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler. Er sehe sein Amt als 
Brückenbauer zwischen Lehrpersonen, Behörden und Politik  etc.

Dank: An dieser Stelle dankt Bruno Affolter speziell: 
-  Markus Flury und Röbi Wyss (abwesend) und Hubert Bläsi für die 
Unterstützung in Grenchen bei der Suche nach geeigneten Aktivitäten.
-  Urs Boner für die Homepage, die immer auf dem neusten Stand ist
-  Walter Schmid für die Berichterstattung im Schulblatt
-  den beiden Rechnungsrevisoren/in
Alle erhalten für ihr Mitwirken eine Flasche Wein.

Bevor der Präsident weiterfahren kann, dankt Hanni Boner ihm ihrerseits und 
im Namen des Vorstandes für seine  gute Arbeit. Er komme immer vorbereitet 
an Sitzungen, sei spontan und humorvoll. Es sei sehr angenehm mit ihm zu 
arbeiten. Auch er darf eine Flasche Wein mit nach Hause nehmen. 

- Nächster Tagungsort:  Die Versammlung beschliesst auf Antrag des 
Vorstandes, die nächste JT am 18. Mai 2022 im Niederamt durchzuführen. Der
Vorstand wird Helfer suchen.

- Wie wäre es, wenn eine Versammlung einmal  Kantons übergreifend wäre, z.B 
Baselland, Bernbiet, Aargau? Die Versammlung wäre damit einverstanden.

-  Bruno teilt mit, dass die meisten Anwesenden  bei ihrer ersten Wahl bei den 
Aktivitäten eingeteilt werden konnten. Einige wurden – nach telefonischer 
Benachrichtigung – umgeteilt.

-  Gemütlicher Ausklang findet anschliessend an die Aktivitäten wieder im 
Parktheater  statt.

Ende der Versammlung: 11.15Uhr/hb
Der Apéro und das Mittagessen werden im Garten serviert.
Nach dem Mittagessen finden verschiedene Aktivitäten - gemäss Programm statt.


